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NOTDIENSTE
Zahnärztlicher Notfalldienst: Sofien-
straße 29 (im Europa-Center, zwischen Bis-
marckplatz und Europäischer Hof): heute,
Montag, ab 19 Uhr bis morgen, Dienstag, 6
Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich.

Apotheken-Notdienst: jeweils von 8.30
Uhr, bis zum darauf folgenden Tag, 8.30 Uhr,
am 14. 7.: Brücken-Apotheke, Neuenheim,
Brückenstraße 21 und Kurpfalz-Apotheke,
Kirchheim, Schwetzinger Straße 51.

RAT / HILFE
Psychologische Beratungsstelle der
Psychosozialhilfe (PSH) Heidelberg:
Orientierungshilfe bei Therapie-Suche. Tele-
fonsprechzeiten: Montag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag von 12 bis 13 Uhr, Diens-
tag von 18 bis 20 Uhr, Tel. 06221/41 24 81.

Telefonseelsorge Rhein-Neckar:
0800 - 111 0 111 (rund um die Uhr - gebühren-
frei). Homepage: www.telefonseelsorge-
rhein-neckar.de.

Krebsinformationsdienst (KID): kos-
tenlose Telefonberatung unter 0800/
4 20 30 40, täglich von 8 bis 20 Uhr. E-Mail:
krebsinformationsdienst@dkfz.de. Internet:
www.krebsinformation.de.

Selbsthilfegruppe „Mobbing am Ar-
beitsplatz“, Heidelberger Selbsthil-
febüro: Alte Eppelheimer Straße 38 (Nähe
Hauptbahnhof). Jeden 1. und 3. Montag im
Monat, 18 Uhr, Treffen. (Tel. 06221/18 42 90).

Männer-Notruf Heidelberg: montags
bis freitags von 8 bis 19 Uhr zu erreichen un-
ter: Telefon 06221/60 01 01; per E-Mail unter:
info@fairmann.org.

„Grünes Telefon“ der Gartenakade-
mie Baden-Württemberg: beantwortet
alle Fragen rund um Pflanze und Garten. Te-
lefon: 0900 104 22 90 (50ct/min). Internet:
www.gartenakademie.info.

THEATER / KONZERTE
Theater und Orchester Heidelberg -
Alter Saal: Theaterstraße 10, „Kasimir und
Karoline“, von Ödön von Horvath, 19.30 Uhr.

Zimmertheater: Hauptstraße 118, „Fettes
Schwein“, von Neil LaBute, 20 Uhr.

Universität: Romanischer Keller, Semi-
narstraße 3, „Da Capo!“, Theater-Revue nach
Szenen von Monty Python, F. K. Waechter,
Daniel Doppler, Edna St. Vincent Millay und
Keith Hall. (Theatergruppe IDeFix vom Insti-
tut für Deutsch als Fremdsprachenphilologie
der Uni Heidelberg), 20 Uhr. (Kartenbestel-
lung unter www.idefix-theater.de).

VORTRAG
Heidelberger Geschichtsverein: Grie-
chische Taverne, Zwingerstraße 20, „Der ers-
te Weltkrieg und die Metropolregion Rhein-
Neckar“, Vortrag von Dr. Martin Krauß, offe-
ner Arbeitskreis Stadtgeschichte des Heidel-
berger Geschichtsvereins, 20 Uhr.

KINDER / JUGENDLICHE
Theater und Orchester Heidelberg -
Schlossfestspiele: Schloss, Koniferen-
garten, „Robin Hood“, Schauspiel von Maike
Krause mit dem Jungen Theater (für Kinder
ab 5 Jahren), 10 Uhr.

Bunsen-Gymnasium: Neuenheim, Hum-
boldtstraße 23, „Der Streit“, Theater-AG am
Bunsen-Gymnasium Heidelberg, ab 13 Jah-
ren, 20 Uhr.

Kulturfenster: Kirchstr. 16, jeden Montag,
16.30 bis 19.30 Uhr, „Fantasy Rollenspiele für

Neueinsteiger“ (von 11 bis 16 Jahren). – Je-
den Montag, 18 bis 23 Uhr, „Fantasy Rollen-
spiele“ (Heidelberger Rollenspieltreff).

SONSTIGES
Montpellier-Haus: Kettengasse 19, „Bal
populaire“ (zum französischen Nationalfei-
ertag) mit Musik der Band „Une touche d’op-
timisme“ aus Montpellier, feinen Weinen
und kulinarischen Spezialitäten, 19 Uhr (Ein-
tritt frei).

Zoo: Tiergartenstraße 3, von 9 bis 19 Uhr ge-
öffnet.

AUSSTELLUNGEN
Museum am Ginkgo und Carl-Bosch-
Museum: (Schloss-Wolfsbrunnenweg 44-
46) täglich (außer donnerstags) von 10 bis 17
Uhr geöffnet. Führungen nach Vereinbarung
unter Tel. 06221/60 36 16.

Hochschule für Jüdische Studien:
Landfriedstraße 12, „Memories Of Maalou-
la“, Impressionen aus dem Aramäerdorf
Maaloula in Syrien (bis 2.10.), Mo 8-20 Uhr.

Skulpturenpark Heidelberg: im Garten
und Landschaftspark der Orthopädischen
Universitätsklinik, Schlierbacher Landstra-
ße  200a, „Franz Bernhard - zur Erinnerung
an einen großen Bildhauer“, elf Skulpturen
des im vergangenen Jahr verstorbenen
Künstlers (bis 26.10.), Mo ganztägig.

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

w
Weitere Termine unter
www.morgenweb.de/
termine

Heute Abend wird in der Kettengasse wieder der französische Nationalfeiertag
gewürdigt: Der „Bal populaire“ im Montpellier-Haus beginnt um 19 Uhr. BILD: ROTHE

Audi gestreift
Einen Audi gestreift und weiterge-
fahren ist ein bislang unbekannter
Fahrer am Freitag vor dem Forum.
Laut Polizei muss der Unfall zwi-
schen 8.30 und 16 Uhr passiert sein.
Zeugen werden gebeten, sich unter
06221/3 41 80 zu melden. hbg

Radfahrer mit zwei Promille
In falscher Richtung und in Schlan-
genlinien war am frühen Samstag-
morgen ein 41-jähriger Radfahrer
auf der Furtwänglerstraße unter-
wegs. Ein Alkoholtest ergab rund
zwei Promille, so die Polizei. hbg

Lesespaß in den Ferien
„Heiß auf Lesen“ heißt es in den
Sommerferien in der Stadtbiblio-
thek. Für angehende Siebtklässler al-
ler Schularten gibt es 600 brandaktu-
elle Jugendromane, Sachbücher,
Krimis und Comics zu entdecken so-
wie tolle Preise zu gewinnen. Ein
Wunschfilmprogramm, ein Spielen-
achmittag und Rap-Workshop run-
den das Programm ab. Anmeldung
und Info unter 06221/583 61 51. hbg

Letzte Runde im Sprachcafé
Das internationale Sprachcafé, in
dem Muttersprachler und Lernende
miteinander ins Gespräch kommen
können, trifft sich am Mittwoch,
16. Juli, zum letzten Mal vor Beginn
der vorlesungsfreien Zeit. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. Info und Kon-
takt unter Tel. 06221/54 26 57. hbg

Rundflug zu gewinnen
Spannende Geschichten bieten die
kostenlosen Stadtexpeditionen der
evangelischen Erwachsenenbildung
allen Kindern zwischen 8 und 12 Jah-
ren. Unter allen Kindern, die bis
Dienstag, 22. Juli, angemeldet wer-
den, wird ein Rundflug mit dem
Sportflugzeug über Heidelberg ver-
lost. Anmeldung und weitere Info
unter Tel. 06221/47 53 80. hbg

BLICK IN DIE STADT

„Der Ruhm meines Vaters“

David Grimaud liest am Donners-
tag, 17. Juli, in Deutsch und Franzö-
sisch aus „Der Ruhm meines
Vaters“ von Marcel Pagnol. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Garten des
Montpellierhauses, Kettengasse 19.
Eintritt: 5 Euro (ermäßigt 3).

i LESUNG

Benefizveranstaltung: Dritter NCT-Lauf mit 1348 Teilnehmern / Zusammen 11700 Kilometer gelaufen / Über 25 000 Euro gesammelt

Gänsehaut und gute Stimmung
Von unserer Mitarbeiterin
Jana Stahl

Über 25 000 Euro sind beim dritten
NCT-Lauf zusammengekommen:
1348 Teilnehmer machten mit. Das
Geld fließt in innovative klinische
Projekte, von denen Krebskranke
profitieren.

Weil so viele mitlaufen wollten,
musste der Start des dritten NCT-
Laufes für die Krebsforschung am
Freitag im Neuenheimer Feld um
15 Minuten verschoben werden –
zur Startzeit hatten noch nicht alle
Interessierten eine Startnummer er-
halten. Als es endlich losging und
insgesamt 1348 Teilnehmer über die
Startlinie gingen, drohte ein Gewit-
ter. Bange Blicke: Würde die Veran-
staltung ins Wasser fallen? Doch
zum Glück verzog sich der Regen
nach zehn Minuten.

An einer Stelle im 2,5 Kilometer
langen Rundkurs durch das Neuen-
heimer Feld traf sich das Läuferfeld
regelmäßig an der schmalsten Stelle.
Trotz Enge führte das oft zu gut ge-
launtem „Hallo“. Teammitglieder,
die sich hier trafen, klatschten sich
ab und motivierten sich für den Rest
der Runde – oder eine weitere. Den
Organisatoren vom Nationalen Cen-
trum für Tumorerkrankungen geht
es beim NCT-Lauf nicht um Höchst-
leistungen, sondern darum, viele
Menschen für die Krebsforschung
auf die Straße zu bringen. Trainierte
Langstreckenläufer waren genauso
am Start wie Hobbyläufer, Walker
oder Spaziergänger. Zum ersten Mal
dabei waren zehn Einradfahrer, die
balancierend ihren Weg durch die
Menge suchten.

Häufig persönlicher Bezug
Viele Teams laufen für an Krebs er-
krankte Bekannte – wie das Team
„Schnipsflausch“, das seine Laufein-
drücke auch via Twitter an die Netz-
gemeinde übermittelte, wo nicht
nur die Adressatin selbst alles mit-
verfolgen konnte, sondern auch vie-
le Menschen von der Aktion erfuh-
ren und Grüße sowie Anfeuerungen
schickten. „Ein Lächeln schenken“
ist eines der Ziele des Trios „Athletes
for Charity“ mit Marco Steffan aus
Lampertheim. Im vergangenen Jahr

lief er noch mit seinem an Krebs er-
krankten Freund Alex zusammen
beim NCT-Lauf. Damals testete Alex
seine Beinprothese, denn ein Tumor
im Schienbein hatte eine Amputati-
on erfordert. In diesem Jahr musste
Alex bedauerlicherweise am Tag des
NCT-Laufs zu einer weiteren Opera-
tion unters Messer. „Athletes for
Charity“ nehmen an verschiedenen
Sportveranstaltungen teil und sam-
meln Geld, das dem Heidelberger
Waldpiraten-Camp zugutekommt.

Auch Markus Geiger ist dabei. Er ver-
lor beide Eltern an den Krebs. „Ich
will beim NCT-Lauf dabei sein, denn
ich habe meine Eltern hier im Kran-
kenhaus oft besucht.“

Christof von Kalle, Direktor des
NCT, der stets selbst mitläuft, erlebt
immer wieder Gänsehautmomente:
„Wenn wir hier an den Nachbarklini-
ken im Feld vorbeilaufen, winken in
den oberen Etagen Patienten und
feuern die Läufer an. Das geht mir
besonders nahe.“ Von Kalle schaffte

in diesem Jahr fünf Runden. Er lief
mit der Startnummer 1, die die Orga-
nisatoren im Vorfeld zum ersten Mal
im Internet versteigerten. Der Eti-
kettenhersteller Thiem aus Uelzen
hatte bei der Auktion, die den Spen-
dentopf zusätzlich füllte, das höchs-
te Gebot abgegeben, wollte aber
nicht selbst laufen, sondern von Kal-
le die Ehre erweisen.

Für Musik und gute Stimmung
sorgte „The Wright Thing“ mit einer
Mischung aus Pop, Soul, Funk und
Rock. Viele Läufer genossen die Mu-
sik, nachdem sie geschafft, aber
rundum zufrieden nach dem Lauf
ins Ziel kamen. Trotz des ernsten
Themas Krebs ist die Stimmung
beim NCT-Lauf immer gut. Die Teil-
nehmerin einer Step-Aerobic-Grup-
pe aus Sinsheim brachte es auf den
Punkt: „Es ist eine ungezwungene
Atmosphäre, alle sind gut gelaunt,
und jeder motiviert den anderen,
vielleicht noch eine Runde dranzu-
hängen.“

w
Fotostrecke unter
morgenweb.de

Trotz kurzem Regen gab es beim dritten NCT-Lauf großen Andrang. Die Teilnehmer liefen zusammen 4685Runden durchs
Neuenheimer Feld. BILD: ROTHE

Ergebnisse

� Zehn Kilometer: Männer: 1. Jan
Streblow, 2. Matthias Pfähler und
3. Max Herrmann; Frauen: 1. Jana
Lück-Heise, 2. Sophie Crommelinck
und 3. Janine Lierhaus.

� 20 Kilometer: Männer: 1. Matthias
Pfähler, 2. Jan Streblow und
3. Jochen Kieser; Frauen: 1. Katharina
Wernz, 2. Gina Walter und 3. Jana
Kinscherf.

� 1348 Teilnehmer liefen 4685 Run-
den à 2,5 Kilometer: 11 712 Kilometer.

� Die meisten (13) Runden absol-
vierte Michael W. Merkel im eBike/
Rollstuhl.

� Wertung: Fünf Kilometer: Männer:
1. Jan Streblow, 2. Matthias Pfähler
und 3. Arthur Hornig. Frauen: 1. Jana
Lück-Heise, 2. Simone Paolo Ponzetto
und 3. Sophie Crommelinck.

Vortrag: Nächster Termin der
Reihe „Alles was Recht ist“

Praktische
Einführung
ins Erbrecht
Die Heidelberger Justiz lädt für Frei-
tag, 18. Juli, zum nächsten Termin
ihrer Vortragsreihe „Alles was Recht
ist“ ein. Der Notar Ingolf Erker aus
Wiesloch spricht ab 16 Uhr im Justiz-
gebäude Heidelberg, Kurfürsten-
Anlage 15, zum Thema „Erben und
Vererben – eine praktische Einfüh-
rung ins Erbrecht“. Dabei geht es ne-
ben den Grundlagen des Erbrechts
etwa um die gesetzliche und „gewill-
kürte“ Erbfolge, Form und Inhalt
von Testamenten, der Nachlasspla-
nung bis hin zur Ausschlagung eines
Erbes oder der Auseinandersetzung
mit anderen Erbberechtigten.

In der Vortragsreihe stellen Rich-
ter und Notare der Justiz Heidelberg
seit September 2012 auf anschauli-
che und interessante Weise Fälle
und aktuelle Rechtsprechungen aus
ihrem jeweiligen Fachgebiet vor. Die
Reihe wird erst nach den Sommerfe-
rien fortgesetzt. Im September wird
dann ein Rechtspfleger des Amtsge-
richts Heidelberg über das Thema
Zwangsversteigerung von Grund-
stücken und Wohnungseigentum
sprechen. hbg

Theater an ungewöhnlichen Orten,
„übergreifende“ Begegnungen zwi-
schen Publikum und Akteuren, in-
spirierende Interaktionen – das ist
der Gedanke hinter dem „Heidelber-
ger Theatermarathon“ rund um die
Hauptstraße. Für die achte Auflage
am 19. und 20. Juli haben sich 22 vor-
wiegend freie Schauspiel- und Tanz-
ensembles sowie Performer ange-
meldet. Beginn ist ab 14 Uhr an der
Bühne am Anatomiegarten; der Ein-
tritt ist frei. hbg

w
Programminfo: facebook.com/
HeidelbergerTheatermarathon

Kultur

Theatermarathon
in der Altstadt

Zeitung kann mehr

www.zeitung-kann-mehr.de


